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Wichtige Rufnummern 

Bürgermeisteramt Burgrieden

Rathausplatz 2, 88483 Burgrieden
Tel.: 07392 97190  Fax: 07392 971930
rathaus@burgrieden.de  www.burgrieden.de

Öf nungszeiten:
Montag bis Donnerstag 08.00 Uhr bis 12:00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Unser Team erreichen Sie unter:
Bürgermeister Josef Pfaff  07392 9719 -11
Kämmerer Jürgen Bailer 07392 9719 -12
Hauptamtsleiter Andreas Munkes 07392 9719 -13
Bürgerbüro Regina Jans 07392 9719 -14
Standesamt Siglinde Wenzel 07392 9719 -17
Kassenverwalterin Natalie Rot 07392 9719 -18
Vorzimmer, Personalwesen Waltraud Müller 07392 9719 -19
Steuern, Gebühren Gabi Fritz 07392 9719 -21
Gesplittete Abwassergebühr Carolin Biet 07392 9719 -23

Apothekennotdienst 

Ihre Notdienstapotheke in Ihrer Nähe i nden Sie unter 
www.aponet.de Festnetz gebührenfrei 0800/0022833

Notrufnummern

Notarzt, Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112
Polizei/ Notruf 110
Ärztlicher Notdienst 116 117
Augenärztlicher Notdienst  0180 1929350
Zahnärztlicher Notdienst  01805 911610
Krankentransporte 19222
Allgemeiner Notdienst
Kliniken Landkreis Biberach – Kreisklinik Biberach
Sa, So und FT 08-22 Uhr
Ziegelhausstraße 50, 88400 Biberach
Kinderärztlicher Notdienst 0180 1929343
Polizei Laupheim 96300
Kreiskrankenhaus Laupheim 7070
Hospizdienst Laupheim 0171 9176936
Nachbarschaftshilfe 10727
Essen auf Rädern DRK 07351 15700
Haus-Notruf ASB Orsenhausen 07353 98440
Essen auf Rädern ASB Orsenhausen 07353 98440
Eltern und Jugendtelefon gebührenfrei 0800 1110550
Babysitter Vermittlung für Burgrieden 5239
MR Soziale Dienste gGmbH 0800 400200
Gas-Störungsstelle 0800 3629 379
Caritas Biberach 07351 5005123
Selbsthilfegruppe für Schlaganfallbetrof ene 07392 2369
Medikamentenzustellung 0800 7717177
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Samstag, 26. August 
12.00 - 15.00 Uhr  Grüngutsammelstelle Eichäcker in Rot 

geöf net 
 
Donnerstag, 01. September 
14.00 - 17.00 Uhr Wochenmarkt, Rathausplatz Burgrieden
 
16.00 - 19.00 Uhr Grüngutsammelstelle Eichäcker in Rot 
   geöf net 

Schnell informiert

Bekanntmachungen

Sprechstunde Deutsche Rentenversicherung in 
Burgrieden 

Herr Pischzan, Versichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund informiert, berät, gibt Auskunft über sämtliche 
Versicherungsangelegenheiten in der Rentenversicherung (un-
abhängig vom Rentenversicherungsträger). Er nimmt auch Ren-
tenanträge (Altersrente, Erwerbsminderungsrente, Kontenklä-
rung, Hinterbliebenenrente usw.) entgegen. 
  
Nächster Termin: Mittwoch, 31.08.2016 
Uhrzeit: 15.00 - 17.30 Uhr 
Ort: Rathaus Burgrieden 
Zimmer: Behördensprechzimmer, 3. OG 
  
Bringen Sie bitte Ihre Versicherungsunterlagen mit und lassen 
Sie sich vorab im Rathaus bei Frau Jans, Tel. 971914 einen Termin 
geben. 
  
  

Weitere Bekanntmachungen

Weniger Strom fürs Waschen und Spülen
Wann es sich lohnt, Wasch- und Spülmaschine 
ans Warmwasser anzuschließen  

Wasch- und Spülmaschine gehören zu den größten Stromver-
brauchern im Haushalt. Missen möchte sie aus gutem Grund 
dennoch niemand. In vielen Fällen lässt sich der Stromverbrauch 
der Geräte aber um bis zu einem Drittel senken, wenn sie direkt 
ans Warmwasser angeschlossen werden. Iris Ege, Expertin der 
Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
und der Energieagentur Biberach, erklärt, wann sich der Wechsel 
lohnt. 
„Das Aufheizen des Wassers macht den Großteil des Stromver-
brauchs von Wasch- und Spülmaschinen aus. Dabei ist die Was-
sererwärmung mit Strom besonders teuer“, erläutert Iris Ege. Es 
liegt daher nahe, das Wasser anders zu erwärmen und erst dann 
in die Geräte l ießen zu lassen. Doch Vorsicht: Das macht in vie-
len, aber nicht in allen Fällen Sinn. 
„Ist sowieso die gesamte Warmwasserbereitung elektrisch, zum 
Beispiel bei einem Elektroboiler, bringt natürlich auch der Wech-
sel des Anschlusses für die Geräte keine Einsparung“, sagt Ege. 
Empfehlenswert ist dagegen Warmwasser aus einer thermischen 
Solaranlage – das erhält der Betreiber im Sommer ohne Mehr-
kosten. Auch bei Gas- und Ölheizungen ist die Wärme oft preis-
günstiger als bei elektrischer Aufheizung. 
Außerdem muss geklärt werden, ob die vorhandenen Geräte 
überhaupt mit Warmwasser betrieben werden können. Einzelne 
Waschmaschinen verfügen über einen gesonderten Warmwas-
seranschluss. Bei anderen Modellen ist ein spezielles Vorschalt-
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gerät erforderlich. Die meisten Spülmaschinen können hingegen 
ohne Umrüstung an die Warmwasserleitung angeschlossen wer-
den. Allerdings droht hier eventuell ein Verlust der Gewährleis-
tung. Iris Ege fasst zusammen: „Ist eine Solaranlage vorhanden 
und sind Wasch- und Spülmaschine dafür geeignet, lohnt sich 
der Betrieb am Warmwasseranschluss meistens. Alles andere 
lässt sich nur im Einzelfall entscheiden.“ 
Bei allen Fragen zum eizienten Betrieb von elektrischen Gerä-
ten hilft die Energieberatung der Verbraucherzentrale: online, te-
lefonisch oder mit einem persönlichen Beratungsgespräch. Die 
Berater informieren anbieterunabhängig und individuell. Für ein-
kommensschwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis 
sind die Beratungsangebote kostenfrei. Mehr Informationen gibt 
es auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder unter 
0800 – 809 802 400 (kostenfrei) oder direkt bei der Energieagen-
tur Biberach unter 07351 – 37 23 74. Die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie. 
 
 

Polizei Baden-Württemberg 
Polizeipräsidium Ulm 

Das Polizeipräsidium Ulm bietet auch diesen Herbst wieder 
mehrmals die Möglichkeit einen Blick hinter die Kulissen der Po-
lizeiarbeit zu werfen. Interessierte Schülerinnen und Schüler von 
Realschulen und Gymnasien erhalten die Gelegenheit näheres 
zum Polizeiberuf zu erfahren. Während den zweitägigen Hospi-
tationen erfahren sie aus erster Hand einiges zu den Aufgaben 
des Streifendienstes, der Kriminalpolizei oder auch der Polizei-
hundeführerstafel. Natürlich erhalten die Teilnehmer auch einen 
Einblick in die Ausbildung bzw. das Studium bei der Landespoli-
zei sowie den Voraussetzungen eine solche Ausbildung starten 
zu können. Da die Praktikumsplätze erfahrungsgemäß schnell 
ausgebucht sind, sollten sich interessierte Schülerinnen und 
Schüler schnell anmelden. Die Infos und Daten sowie ein Online-
Bewerbungsformular inden sich im Internet. Auf der Homepage 
www.polizei-ulm.de erhält man bei der „Berufsinfo“ alle wichti-
gen Daten. Die Praktika beginnen im Oktober und gehen auch 
dieses Jahr wieder bis in den Dezember hinein. Praktikumsorte 
sind Ulm, Biberach, Göppingen und Heidenheim. 
  
Die Einstellungsberater des Polizeipräsidiums Ulm erreichen Sie 
unter der Telefonnummer 0731/188-5555. 
 
 

Sichern Sie Ihr Fahrrad! / Die Polizei warnt vor 
Fahrraddieben 

Die Zahl der gestohlenen Räder ist stark gestiegen. Im ersten 
Halbjahr 2016 verzeichnete das Polizeipräsidium Ulm so viele 
Fahrraddiebstähle wie schon seit zehn Jahren nicht mehr. Im 
Vergleich zum Vorjahr wurden 2016 bereits knapp 40 Prozent 
mehr Diebstähle von Fahrrädern gemeldet. Allein im Landkreis 
Biberach stieg die Zahl der Fahrraddiebstähle im Vergleich zum 
Vorjahr um knapp über 50 Prozent. In über zwei Drittel der Fälle 
waren die Räder abgeschlossen. 
Häuig geben Kunden in Fahrradgeschäften zwar viel Geld fürs 
Rad aus, jedoch umso weniger wird in die Sicherungstechnik 
investiert. Die Polizei empiehlt generell, rund zehn Prozent des 
Kaufpreises für VdS-geprüfte Schlösser aufzuwenden. Denn 
günstige Schlösser sind oft schnell aufgezwickt. Benutzen Sie 
massive Stahlketten, Bügel- oder Panzerkabelschlösser. Schlie-
ßen Sie Ihr Fahrrad immer mit Rahmen, Vorder- und Hinterrad 
an festen Gegenständen an. So kann Ihr Rad nicht weggetra-
gen werden. Notieren Sie sich die Fahrradrahmennummer und 
bewahren Sie diese gemeinsam mit den Fahrradunterlagen auf. 
Die Rahmennummer benötigt die Polizei im Falle eines Dieb-
stahls, um Ihr Fahrrad zur Fahndung ausschreiben zu können. 
Machen Sie ein Farbfoto von Ihrem Fahrrad für Ihre Unterlagen. 

Ganz praktisch ist die Fahrradpass-App für Smartphones, die un-
ter www.polizei-beratung.de heruntergeladen werden kann. Sie 
erfasst alle wichtigen Daten, die sich anschließend auch ausdru-
cken und abheften lassen. 
Weitere Tipps zum Schutz vor Fahrrad-Diebstahl und einen Fahr-
radpass zum Ausfüllen inden Sie in der Broschüre „Guter Rat ist 
nicht teuer. Und der Verlust Ihrer Rades?“ bei den Polizeidienst-
stellen des Landes. 
  
 

Neue Weiterbildungschancen durch das 
“Aufstiegs-BAfög” 

Das „Aufstiegs-BAföG“ löst das „Meister-BAföG“ ab und bietet 
durch höhere Bedarfssätze, Zuschussanteile und Freibeträge 
bessere Weiterbildungschancen.
Die aktuelle Änderung des Aufstiegsfortbildungsförderungsge-
setzes (AFBG) schaft mit dem „Aufstiegs-BAföG“ neue Rahmen-
bedingungen in der Weiterbildung.
Wer an Maßnahmen der berulichen Aufstiegsfortbil-
dung teilnimmt, kann ab dem 1. August 2016 von zahlrei-
chen strukturellen Verbesserungen in der AFBG-Förderung 
proitieren. Mit dem Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz 
werden Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Maßnahmen der 
berulichen Aufstiegsfortbildung inanziell unterstützt. Im IHK-
geprüften Bereich sind dies beispielsweise Fortbildungen zum 
Industriemeister oder zum kaufmännischen Fach- bzw. Betriebs-
wirt.
Die Weiterbildungsteilnehmer erhalten dabei unabhängig vom 
Einkommen einen Beitrag zu den Kosten der Fortbildung und bei 
Vollzeitmaßnahmen zusätzlich einen einkommensabhängigen 
Beitrag zum Lebensunterhalt. Die Förderung erfolgt dabei teils 
als Zuschuss, teils als zinsgünstiges Darlehen der Kreditanstalt 
für Wiederaufbau (KfW).
In der IHK-Region Ulm fehlen zwischen 2016 und 2030 durch-
schnittlich mehr als 4.000 Fachkräfte. Die Industrie- und Handels-
kammer Ulm hoft daher, dass das neue „Aufstiegs-BAföG“ dazu
beiträgt, dass die Zahl der Weiterbildungsteilnehmer noch weiter
ansteigt. „Gefragt sind vor allem Techniker, Meister sowie Fach- 
und Betriebswirte. Die Chancen für junge Menschen mit einer 
guten Ausbildung und anschließend einer Weiterbildung Karri-
ere zu machen, werden zukünftig noch besser sein als bisher“, so 
IHK Hauptgeschäftsführer Otto Sälzle. 
 
 

Ferien im All  
Planetarium wieder ofen 

Rechtzeitig zur zweiten Ferienhälfte meldet sich das Lauphei-
mer Planetarium ab 26. August aus der Sommerpause zurück. 
Unterschiedliche Sternenshows entführen auf Reisen durch 
unser Sonnensystem, zu unserem eigenen Planeten Erde oder 
erforschen Dunkle Materie. Am 2. September steht ein Überra-
schungs-Kinoilm bei freiem Eintritt auf dem Programm. 

Drei verschiedene Programme, die im Laupheimer Planetarium 
im Wechsel gezeigt werden, bieten zu unterschiedlichen astro-
nomischen Themen unterhaltsames Wissen. Während manche 
unsere kosmische Nachbarschaft erkunden, richten andere den 
Fokus in die Tiefen des Alls. In allen Sternenshows wird im Vor-
programm „Sterne über Oberschwaben“ erläutert, was derzeit 
am Firmament zu sehen ist. Die Weltraumreisen sind allgemein-
verständlich und für Familien geeignet. 
Eine Vorführung aus der Reihe „Science-Fiction im Kuppelkino“ 
indet am Freitag, 2. September, um 21 Uhr statt. Die Besucher 
erwartet eine spannende Odyssee, bei dem das Überleben der 
Menschheit auf dem Spiel steht. Der US-amerikanisch-britische 
Streifen aus dem Jahr 2014 dauert 169 Minuten und ist ab 12 Jah-
ren freigegeben. Der Film wurde für seine visuellen Efekte mit 
einem „Oscar“ und zahlreichen weiteren Preisen ausgezeichnet. 
Das Planetarium möchte mit seiner Filmreihe unterhaltsam zum 
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Nachdenken anregen. Sie soll Besuchern außerdem ermögli-
chen, eine bunte Mischung von jüngeren Kinoerfolgen und Klas-
sikern der Filmgeschichte neu in der besonderen Atmosphäre 
des Sternentheaters für sich wiederzuentdecken. Für die Vorfüh-
rungen kommt die Planetariumstechnik zum Einsatz, mit voller 
„HD“-Projektion und 11-Kanal-Tonanlage. 
INFO: Spielplan und Vorführtermine im Internet unter „www.
planetarium-laupheim.de“ und nach Vereinbarung. Karten kön-
nen im Internet und telefonisch unter der Nummer 07392/91059 
vorbestellt werden. 
  
 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
„HolzKunst“ für Kinder im Museumsdorf 

Am Sonntag, 28. August 2016, leiten Holzschnitzer Heinz 
Steinacher und Besenbinder Eberhard Mattes im Museums-
dorf Kürnbach von 11 bis 16 Uhr Kinder an, altes Handwerk 
aktiv zu erleben.  
Heinz Steinacher aus Bad Buchau weiß, wie man mit Geißfuß und 
Drechselbank umgeht und lässt besonders die kleinsten Besu-
cher des Museumsdorfs gerne an seinem Wissen teilhaben. Am 
Sonntag, 28. August 2016, lädt er unter dem Motto „HolzKunst“ in 
seine ofene Werkstatt im Museumsdorf Kürnbach ein und zeigt 
allen Interessierten, mit welchen Techniken sich Holz bearbeiten 
lässt. Kinder können zudem Holzspan-Spiralen selber aus dem 
Holz hobeln und sich im Kaktusnageln üben. Und wer noch Tipps 
und Knife für die heimischen Schnitzversuche braucht, schaut 
Heinz Steinacher bei seiner Arbeit einfach über die Schulter. 
Hinzu gesellt sich mit Eberhard Mattes ein Besenbinder alter 
Schule. Er zeigt den kleinsten Besuchern geduldig, wie man Rei-
sigbesen bindet und vermittelt auf diese Weise, welchen Wert 
Naturmaterialien in einer Welt aus Kunststof immer noch haben. 
Um 13.30 Uhr bietet Monika Ströbele eine Kinderführung an: Kin-
der von heute erleben, was Kinder von damals für Plichten und 
Aufgaben hatten und womit Sie früher gespielt haben. Und wer 
Lust auf eine Runde mit der Mini-Dampfbahn des Schwäbischen 
Eisenbahnvereins hat, ist an diesem Tag ebenfalls richtig in Kürn-
bach. 
An diesem Sonntag holt Museumsbäcker Neltner wieder frisch 
gebackene Köstlichkeiten aus dem Ofen des historischen Back-
hauses und lässt Kinder an seiner Arbeit aktiv teilhaben. Zudem 
freut sich Museumswirt Friedhelm Brand auf zahlreiche Gäste in 
seiner Vesperstube samt sonnigem Biergarten. 
  
 

„Wunderwafe Antibiotika nicht stumpf werden 
lassen“ 
  
AOK Ulm Biberach: Jeder Dritte nahm 2015 mindestens einmal 
Antibiotika
Ulm/Biberach, 16. August 2016: Die Verordnung von Antibiotika 
ist zurzeit in der Kritik. 2015 haben im Gebiet der AOK Ulm-Bi-
berach 68.100 Versicherte Antibiotika verschrieben bekommen, 
also jeder Dritte. „Wichtig sind der gezielte Einsatz von Antibio-
tika in Fällen, in denen er wirklich nötig ist, sowie die richtige 
Anwendung“, kommentiert AOK-Geschäftsführerin Dr. Sabine 
Schwenk die Zahlen. Eine Sensibilisierung ist spürbar, denn die 
Zahl der Verschreibungen in Ulm, Biberach und Alb-Donau-Kreis 
nimmt im zweiten Jahr in Folge ab.
„Wir dürfen die ‚Wunderwafe‘ Antibiotika nicht stumpf werden 
lassen“, warnt Dr. Sabine Schwenk, Geschäftsführerin der AOK 
Ulm-Biberach. „Zunehmend treten Bakterien auf, gegen die Anti-
biotika nicht mehr helfen. Das sind die so genannten resistenten 
Keime, die man insbesondere im Krankenhaus indet“, erläutert 
Schwenk. Im Gebiet der AOK Ulm-Biberach hat 2015 jeder Drit-
te das Medikament erhalten. Das waren insgesamt 68.100 AOK-
Versicherte (davon 29.300 im Landkreis Biberach, 26.800 im Alb-
Donau-Kreis und 12.000 in Ulm).
Damit nimmt die Zahl der Verschreibungen um 1,6 Prozent ge-

genüber 2014 und 7,5 Prozent gegenüber 2013 ab. In jenem Jahr 
war die Verschreibungsquote am höchsten (73.589 Verschrei-
bungen).
„Nach Einschätzung der WHO gehört die weltweite Zunahme 
von Antibiotika-Resistenzen zu den größten Gefahren für die 
menschliche Gesundheit“, erläutert Dr. Sabine Schwenk, „denn 
eigentlich schon besiegt geglaubte Krankheiten könnten wieder 
gefährlich werden.“
Es gibt laut AOK drei Probleme bei der Verordnung von Antibio-
tika:
•	  ein zu frühes Absetzen des Medikaments, dadurch wird die Wi-

derstandskraft der noch verbleibenden Bakterien erhöht, statt 
sie abzutöten.

•	 eine zu häuige Verordnung; oft wird die körpereigene Immun-
abwehr mit den Bakterien fertig. Wichtig ist in diesem Zusam-
menhang, dass Antibiotika nur Bakterien, keine Viren abtöten 
und beispielsweise bei Erkältungen wirkungslos sind.

•	  Zu häuige Verordnung von Reserveantibiotika, die nur dann 
zum Einsatz kommen sollen, wenn übliche Antibiotika versa-
gen. Auch so genannte Breitbandantibiotika können die Ent-
stehung resistenter Keime fördern.

Zur Einordnung: Die AOK Baden-Württemberg hat 2015 21,2 
Millionen Tagesdosen bei ihren 4 Millionen Versicherten gezählt. 
Frauen erhalten etwas häuiger (35 Prozent) als Männer (28 Pro-
zent) Antibiotika.
Tipps zur richtigen Einnahme gibt es unter
bw.aok.de/inhalt/so-wirken-medikamente-richtig
 
 

Baby-Boom in Biberach hält an 
Emilia ist bereits das 500. Baby – Bis Jahresen-
de 750 Neugeborene erwartet 

Am Mittwoch um 10.48 Uhr hat Emilia das Licht der Welt erblickt. 
Die kleine Biberacherin misst 51 Zentimeter und bringt 3.200 
Gramm auf die Waage. Mutter Alexandra und ihr Kind sind wohl-
auf und konnten die Geburtsstation pünktlich zum Wochenende 
wieder verlassen. Aber auch auf Seiten des Geburtszentrums der 
Sana Kliniken Landkreis Biberach war die Freude groß: Emilia war 
bereits das 500. Baby, das dort in diesem Jahr zur Welt kam. 

„Die Geburtenrate war bereits 2015 hoch, aber für dieses Jahr 
können wir erneut einen Anstieg verzeichnen“, sagte Hildegard 
Mauz, leitende Hebamme der Sana Kliniken Landkreis Biberach 
und ergänzte: „Letztes Jahr hatten wir zu diesem Zeitpunkt 438 
Geburten, jetzt haben wir die Schallmauer von 500 bereits durch-
brochen.“ Das bedeutet einen Anstieg von 12 Prozent im Vergleich 
zu 2015. Und mit einem Ende des Baby-Booms ist nicht zu rech-
nen. „Wir erwarten, dass wir zum Jahresende die 750er Marke kna-
cken“, so Mauz. Zum Vergleich: Letztes Jahr kamen in Biberach 705 
Kinder zur Welt. „Eine Geburt ist ein wunderbares Ereignis und wir 
freuen uns über jedes Baby, dem wir auf die Welt helfen“, so die 
Hebamme. Einem neuerlichen Anstieg der Geburtenzahlen sieht 
sie völlig entspannt entgegen: „Unsere Geburtsstation ist hervor-
ragend ausgestattet, sodass uns auch eine so hohe Zahl an gebä-
renden Frauen nicht aus der Ruhe bringt.“ 
Oberärztin Dr. med. Stefanie Ströbele zeigte sich ebenfalls beein-
druckt von der starken Geburtenrate im Landkreis und sieht das 
Konzept der Biberacher Frauenklinik damit bestätigt: „Wir haben in 
den vergangenen Jahren viel in die Geburtsstation investiert. Die 
qualiizierte ärztliche Versorgung durch Gynäkologen und Kinder-
ärzte sowie unser hebammenorientiertes Konzept bieten den wer-
denden Müttern eine optimale medizinische Versorgung.“ 
Auch die Sana Kliniken AG gratulierte Emilia und ihren Eltern. An-
lässlich des eigenen Geburtstags des Kliniken-Verbundes – Sana 
feiert in diesem Jahr das 40-jährige Bestehen des Unternehmens 
– und als Dankeschön an die Familie für das entgegengebrachte 
Vertrauen, bekamen die Eltern als kleines Willkommensgeschenk 
für Ihren Nachwuchs einen Gutschein für ein professionelles Fo-
toshooting überreicht. 
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Informationen

Museum Villa Rot

Sonntagsführung mit der Museumsleiterin 
Dr. Stefanie Dathe 

Am Sonntag, 28. August 2016  um 14 Uhr führt die Muse-
umsleiterin Dr. Stefanie Dathe durch die aktuelle Sommer-
ausstellung Paradise Lost  im Museum Villa Rot. 

In Anlehnung an John Miltons 1667 veröfentlichtes Versepos 
zum Höllensturz und der Vertreibung aus dem Garten Eden, 
zeigt die Ausstellung Paradise Lost in einer diskursiven Gegen-
überstellung ausgewählte künstlerische Positionen zu Themen-
bereichen, die Gefährdung und Wandel, Schutz und Plege der 
Schöpfung in den Fokus der Betrachtung stellen.
Einerseits wird ein Einblick in künstlerische Konzepte präsentiert, 
die mit wissenschaftlicher Sorgfalt die große Artenvielfalt der 
Ökosysteme beobachten und iktive Projekte zur Konservierung 
einer Natur entwickeln, die zwischen latenter Bedrohung und 
subtilem Wandel oszilliert.
Andererseits werden die Konsequenzen zivilisatorischen Han-
delns auf unsere Umwelt fokussiert. 
  
Trevor Paglen (*1974 Camp Springs/USA I Lebt und arbeitet in 
New York und Berlin) zählt zu den interessantesten Gegenwarts-
künstlern seiner Generation. Seine Werke sind aktuell auch bei 
der 11. Manifesta in Zürich, der 9. Berlin Biennale und in der 
Fondazione Prada  in Mailand ausgestellt.
Dabei macht er mit seinen Arbeiten sichtbar, was unsichtbar blei-
ben soll.
In Rahmen der Ausstellung Paradise Lost im Museum Villa Rot 
präsentiert er in einer Fotoreihe die 2015 für das Ausstellungs-
projekt Don’t Follow the Wind in der Sperrzone von Fukushima 
entwickelte kubische Skulptur Trinity Cube, deren Außenhaut aus 
verstrahlten Glasscherben einen inneren Kern aus Trinitit umgibt, 
jenem Mineral, das am 16. Juli 1945 durch die Explosion der welt-
weit ersten Atombombe und die damit verbundene Erhitzung 
des Wüstensandes von Gordo/New Mexico entstand. Unter Aus-
schluss der Öfentlichkeit schlummert das Werk nun im Dornrös-
chenschlaf, bis die Strahlung nachlassen möge.
Selbst die dazugehörige Website dontfollowthewind.info be-
gnügt sich mit weißer Leere und einem kurzem Audioclip. 
  
Weitere Informationen zur Ausstellung sowie zum Begleitpro-
gramm auch unter www.villa-rot.de.  
  

Ortsgeschehen

Kunkelstube

Kunkelstuben Auslug 
Montag, 05. September 2016 

Wir fahren zum Dehner Blumenpark nach Rain 
Abfahrt in Rot Sportplatzweg 9.40 Uhr 
Abfahrt in Burgrieden Rathaus 9.45 Uhr 
Es sind noch Plätze frei! 
Anmeldung bei Mechthilde Ruß, Tel. 3920 
 

Lebensqualität Burgrieden e. V.

Basisqualiikation für Alltagsbegleiter in 
Plegewohngruppen 

Anmeldeschluss für den am 16.9.2016 beginnenden Kurs ist 
Ende August. 
Einen Kursplan und weitere Infos erhalten Sie unter: 
kora@lebensqualitaet-burgrieden.de, Tel. 971926
(Di 16 bis 18 Uhr, Do 9 bis 11 Uhr) 

 

KoRa – Kontakt und Rat 

Café im Wohnpark 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
das Café im Wohnpark ist eröfnet! 
Öfnungszeiten: 
Freitag – 14.00 bis 17.00 Uhr 
Fritz-Leitz-Weg 17 
88483 Burgrieden 
Unser engagiertes Team freut sich auf Ihren Besuch! 
  
Herzliche Grüße 
Gudrun Konstrofer 
 
 

Schützenverein Burgrieden

Herbstwanderung am Sonntag  11. 09. 2016 

Zu unserer alljährlichen Herstwanderung sind wieder alle Mit-
glieder herzlich eingeladen. 

Wir fahren mit dem Bus nach Biberachzell und wandern nach 
Roggenburg zur Einkehr im Klostergasthof.
Teilnehmer die schlecht zu Fuß sind, fahren mit dem Bus nach 
Roggenburg und haben dort die Möglichkeit die Klosteranlage, 
das Klostermuseum oder den Heilkräutergarten zu besichtigen.
Nach der Kafeepause wandern wir nach Schießen zum Abend-
essen in die Gaststätte „Bräuhaus“.
Abfahrt 12:00 Uhr an der Rottalhalle, Rückkehr ist für 20:00 Uhr 
geplant. 

Bitte tragt Euch in die Teilnehmerliste im Schützenheim ein oder 
meldet Euch per Email oder WhatsApp an.
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Fußballabteilung Burgrieden

Ergebnisse Herren

Letzte Spiele  

SVB l – FC Inter Laupheim 1:2 
Tore: R. Kröner 
  
SVB ll – FC Inter Laupheim ll 1:1 
Tore: T. Tezcan 
  
Nächste Spiele 
So. 28.08.16 um 15:00 Uhr: SVB l – SV Schemmerhofen 
  
Vorankündigung Arbeitseinsatz am 03. September 2016 
Am Samstag, 03.09.2016 indet wieder ein Arbeitseinsatz rund 
um den Sportplatz statt. Neben diversen Streicharbeiten wer-
den auch Helfer für Mäharbeiten an den Zäunen um die Plätze 
gesucht. Ganz nach dem Motto „Viele Hände – Schnelles Ende“ 
suchen wir noch Freiwillige, die uns am Samstag unterstützen. 
  
Beginn ist um 08:30 Uhr am Sportgelände. 
Anmeldung telefonisch, per SMS oder Whatsapp bei
P. Fölker 0172 7055719 oder Michael Götz 0160 5355437 
  
  

SV Burgrieden - Frauen

Pokalspiel  

So. 28.08.16 um 11:00 Uhr: SVB – SV Alberweiler  
  
 

Skiabteilung Burgrieden

Gymnastikstart und Radtour

Am Freitag 16.09.2016 gehts nach der Sommerpause wieder wei-
ter mit der Gymnastik für alle Gruppen. Am Sonntag 18.09.2016 
indet unsere Radtour mit Grillabschluss statt. Abfahrt Rottalhalle 
Burgrieden um 13.00 Uhr 
SV Burgrieden -Skiabteilung- 
Infos im Internet unter: www.sv-burgrieden.de, in der Gymnastik, 
oder per Mail an:abteilungsleiter.ski@sv-burgrieden.de 
 
 

Tennisabteilung Burgrieden

Gerümpelturnier 2016 

Am 10.09.2016 indet ab 10.00 Uhr auf der Tennisanlage in 
Burgrieden die zweite Aulage des Gerümpelturniers statt. 
Eingeladen sind alle Spieler (keine Verbandsrundenspieler), die 
schon immer dem Tennissport nachgehen wollten und nur auf 
die richtige Gelegenheit gewartet haben. :-) 
  
Ablauf: 
- Einweisung durch Trainer/Spieler der 1. Mannschaft 
- Freies Spiel 
- Mittagessen 
- Einzel/Doppel -Turnier (je nach Anmeldung) 
- gemütlicher Ausklang 
  
Mindestteilnehmerzahl sind 16 Personen (max. 32 Personen). 
  
Mindestalter: 16 Jahre 
  

Equipment: Tennisschläger sind ausreichend vorhanden. Mitzu-
bringen sind nur „alte“ Turnschuhe oder Schuhe ohne harte Kan-
ten. Anmeldeschluss ist der 08. Sept. 2016  bei: 

Alexander Stehle 
Email: a.stehle2408@gmx.de 
Tel.: 0173-7437319 
 
Weitere Termine: 

24.09.2016: Finaltag Vereinsmeisterschaften 2016 
15.10.2016: 30-Jahr-Feier Tennisabteilung SVB 
22.10.2016: Platzschließung / Arbeitseinsatz 
29.10.2016: Arbeitseinsatz 
 
 

FV Rot

Spielbetrieb Aktive

2. Spieltag am Sonntag, 21.08.2016 

SV Rissegg - FV Rot 2:0 (2:0) 
SV Rissegg - FV Rot (Reserve) 0:11 (0:6)
Tore: 6 x Dennis Gödecke, 2 x Erol Balikavlayan, 2 x Lamin Tamba, 
Ousman Drammeh

Nächster Spieltag am Sonntag, 28.08.2016 

FV Rot - SGM Reinstetten II / Hürbel (Reserve) 13:15 Uhr 
FV Rot - SGM Reinstetten II / Hürbel 15:00 Uhr 
 
 

Tennisabteilung Rot

Sommerfest 

Die Tennisabteilung des FV Rot e.V. möchte sich bei allen Besu-
chern unseres Sommerfestes ganz herzlich bedanken. Ganz be-
sonderes bei denen, die uns durch ihre tatkräftige Mithilfe oder 
aber durch Spenden (Kuchen, o.ä.) unterstützt haben. 
Unser herzlicher Dank geht auch an Pfarrer Libambu und die 
Chorgemeinschaft Frohsinn Rot, für die schöne Gestaltung des 
Gottesdienstes. 
 

Kirchennachrichten

Pfarramt Oberholzheim
Pfarrer Andreas Kernen 
Pfarrerin Doris Seitz-Kernen
Tel. 07392 2364 
E-Mail: Pfarramt.Oberholzheim@elkw.de

Pfarramt Oberholzheim-Holzstöcke
Pfarrer Andreas Kernen 
Pfarrerin Doris Seitz-Kernen
Tel. 07392 2364 
E-Mail: Pfarramt.Oberholzheim@elkw.de

PFARRBÜRO FÜR BEIDE PFARRÄMTER
Pfarramtssekretärin K. Pelzl: Mi und Fr 9 - 12 Uhr
Tel. 07392 2364 | Fax 07392 2337
Kirchenp� egerin M. Schmid: 07392 150008
Homepage: www.evkirche-oberholzheim.de

Evangelische Kirchengemeinde Oberholzheim
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Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht,  
was er dir Gutes getan hat. (Psalm 103, 2) 
  
Sonntag,28.08.2016
9:00 Uhr   Gottesdienst (Pfarrer Kernen) mit Feier der
   Hl. Taufe von Florian Jauss, Obeholzheim
   Luca Gmell, Oberholzheim
   Romy Wack, Bronnen
   Kirche Oberholzheim 

Samstag, 03.09.2016 
14:00 Uhr Trauung (Pfarrer Kernen) Alfred Guther und
   Simone Höpfner, Oberholzheim
   Kirche Oberholzheim 

Sonntag, 04.09.2016
14:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Seitz-Kernen)
   Ev. Gemeindehaus Burgrieden
   anschließend Kafeenachmittag 

Sonntag, 11.09.2016
9:00 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer Wruck)
   Kirche Oberholzheim 
  
Gottesdienstbeginn in den Sommerferien 

In den Sommerferien sind die Gottesdienste in Oberholzheim 
und Ersingen gekoppelt. So inden die Gottesdienste in un-
serer Kirche abwechselnd um 9:00 Uhr bzw. 10:15 Uhr statt.  
Bitte beachten Sie dies in der Ferienzeit und schauen Sie im Mit-
teilungsblatt nach der Gottesdienstzeit. 
  
Kafeenachmittag Burgrieden 

Herzliche Einladung zum Kafeenachmittag am Sonntag, 4. Sep-
tember 2016 im Gemeindehaus Burgrieden. Wir beginnen mit 
dem Gottesdienst um 14:00 Uhr. Anschließend ist Zeit, um bei 
Kafee und Kuchen, Tee und Torte gemütlich beieinander zu sit-
zen. 
  

Wir trauern um 

Herrn Arnold Knopp, 79 Jahre, Burgrieden. 
Wir beten für den Verstorbenen und für alle, die um ihn trauern. 
Gelobt sei der Herr täglich. Gott legt uns eine Last auf, aber er hilft 
uns auch. (Psalm 68, 20) 
  
Vorschau Runde 8:  

„Hurtigruten“ 
Donnerstag, 15.09. Oberholzheim  
Hurtigruten, so steht es in dem bekannten Lexikon, „ist die Be-
zeichnung für die traditionelle norwegische Postschilinie, die 
seit 1893 die Orte der über 2700 Kilometer langen norwegischen 
Westküste verbindet“. Heute geht es nicht mehr um die Post, son-

dern um Reisen, Natur, Erleben dieser nördlichen Gebiete. Mit Bil-
dern und Eindrücken von seinen insgesamt drei Reisen berichtet 
uns Martin Fuchs an diesem Abend. 
  
HOLZSTÖCKE

(Staig, Schnürplingen, Hüttisheim) 
  
Besuch der Synagoge Ulm 

Am Montag, dem 26. September um 17.00 Uhr haben wir die 
Gelegenheit, die Synagoge in Ulm im Rahmen einer Führung 
nochmals zu besuchen. 
Die Führung dauert etwa 1,5 Stunden. Die Anmeldung zum Syn-
agogenbesuch ist verbindlich! Zur Führung bringen Sie bitte den 
Personalausweis mit. Auch Kinder bzw. Jugendliche können teil-
nehmen. Hier ist dann ein Schülerausweis ausreichend. 
Der Unkostenbeitrag beträgt 3 € pro Person. 
Anmeldung im Pfarramt Staig Tel. 07346/919253 gerne auch auf 
Anrufbeantworter. Mail: pfarramt.staig@drs.de 
Anmeldeschluss ist  Freitag, 9. September. 
  
Gemeinde- und Spendenkonto 
IBAN: DE67654913200009060006 
BIC: GENODES1VBL 
 
 

Pfarrer Stefan Ziellenbach:
Kirchstr. 6, 88483 Burgrieden, 
Tel. 07392 17014
E-Mail: pfarrer.ziellenbach@kirche-rottal.de

Pater Mathew Edackancheriyil:

Tel. 07392 2122
E-Mail: pater_mathew@kirche-rottal.de

Gemeindereferentin Frau Pracht: 
Tel. 07392 9289763
E-Mail: pracht_gemref@kirche-rottal.de

Gemeindereferentin Frau Amann: Tel. 07392 150125
E-Mail: amann_gemref@kirche-rottal.de

PFARRBÜRO  Internet: www.kirche-rottal.de
Burgrieden: Tel. 07392 17014
Mo bis Fr 09.00 bis 11.00 Uhr  Di 17.00 bis 19.00 Uhr
E-Mail: moosmayer_pa@kirche-rottal.de 
Kirchstraße 6, 88483 Burgrieden

Achstetten: Tel. 07392 2122  Fax 07392 704915 
Mo, Di, Do, Fr 09.00 bis 11:00 Uhr 
E-Mail: kley_pa@kirche-rottal.de

Katholische Seelsorgeeinheit Unteres Rottal

St. Alban Burgrieden

Freitag, 26. August 2016 
18.00 Uhr Hl. Messe  - in Hochstetten 
+ August Herzog, Josef Häfele 
(Svenja Walter) 
  
Samstag, 27. August 2016 – 22. Sonntag im Jahreskreis  - die 
Kollekte ist für die Missionsarbeit von Pfr. Libambu bestimmt 
18.00 Uhr Hl. Messe 
+ Jht. Elfriede Denull, Jhrt. Anna und Helmut Zugenmaier, Georg, 
Blasius und Wally Schmid, Jht. Georg Junginger 
(Manuel Mohr, Alexander Eble, Jannis Oser, Leo Wittig) 
  
Sonntag, 28. August 2016 
13.30 Uhr Rosenkranz 
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Sonntag, 4. September 2016 – 23. Sonntag im Jahreskreis 
10.15 Uhr Hl. Messe 
+ Anna und Georg Schmid, Else Schmid, Helmut Lang 
(Linda Fesseler, Theresa Mohr, Niklas Buchholz, Manuel Baur) 
13.30 Uhr Rosenkranz 
  
 

St. Georg Rot

Freitag, 26. August 2016  
19.00 Uhr Hl. Messe 
(Pauline Miller, Georg Schlink) 
  
Sonntag, 28. August 2016 – 22. Sonntag im Jahreskreis 
9.00 Uhr Hl. Messe 
+ Benedikt Miller 
(Amelie Miller, Saskia Miller, Carolin Brugger, Soia Miller) 
  
Freitag, 2. September 2016  
19.00 Uhr Hl. Messe 
+ Hermann Russ (v.d. Stabträgern, für die Armen Seelen) 
(Franziska Schlink, Deniz Bakirdas) 
  
Sonntag, 4. September 2016 – 23. Sonntag im Jahreskreis 
9.00 Uhr Hl. Messe 
(Ellen Gutzer, Eileen Heß, Marilen Wieland, Melissa Bakirdas) 

St. Wendelinus Bühl

Sonntag, 28. August 2016  
10.15 Uhr Hl. Messe 
+ Jht. Josef Lebherz-Weber, Wolfgang Bräuninger 
  
Donnerstag, 1. September 2016  
18.00 Uhr Hl. Messe 
  
Sonntag, 4. September 2016  
14.00 Uhr Andacht bei der Bühler Henkenberg-Kapelle (nur bei 
gutem Wetter) 
 
 

Vorträge/ Informationsveranstaltungen / Kurse 
in d. Diözese Rottenburg 

Sie können auf unserer Homepage (kirche-rottal.de), unter „Ver-
anstaltungen“ mehr Termine über aktuelle Veranstaltungen er-
fahren.... schauen Sie einfach mal rein! 
  
Andacht bei der Bühler Henkenberg-Kapelle  

Am Sonntag, 4. September 2016 laden wir um 14 Uhr noch ein-
mal zu einer Andacht auf dem Henkenberg ein. Die Andacht in-
det nur bei gutem Wetter statt. Kirchengemeinde Bühl 

Gemeinsamer Anzeiger

Datum Achstetten Stetten Bronnen Bihlaingen

Sa. 27.8.16     

So. 28.8.16 10.15 Messe 10.15 Uhr Messe Kollekte f. Pfr.Libambu -- 9 Uhr Messe

Mo. 29.8.16  9 Uhr Messe   

Di. 30.08.16 9 Uhr Messe    

Mi. 31.8.16   9 Uhr Messe  

Do. 1.9.16     

Fr. 2.9.16
18 Uhr Messe u. euch. 

Anbetung
  

13.45 Beichte, 14 Uhr Rosen-
kranz, 14.30 Wallfahrtsmesse

Sa. 3. 9.16 18 Uhr Messe 14 Uhr Trauung   

So. 4.9.16 -- 10.15 Uhr Messe -- 9 Uhr Messe

Weitere Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 

ENDE DES 
REDAKTIONELLEN 

TEILS









Puten-Geschnetzeltes 100 g 1,19 €
mit Paprika-Streifen, fertig gewürzt
--------------------------------------------------------------------------------

Schweineleber-Scheiben 100 g 0,39 €
--------------------------------------------------------------------------------

Siedfleisch von der Rippe 100 g 0,89 €
--------------------------------------------------------------------------------

Rauchfleisch von der Hüfte, mager 100 g 1,59 €

Bierwurst schmal deftig gewürzt 100 g 1,19 €

Schinkenwurst 100 g 0,99 €

Leber- u. Blutwurst hausgemacht 100 g 0,89 €
(½ Stücke, aromaversiegelt)

Oberländer Bratwurst mit Vollmilch 100 g 0,99 €
--------------------------------------------------------------------------------

Wurstsalat mit feinen Essiggürkchen 100 g 0,89 €

P Frische PQualität PHerkunft PHauseigene Schlachtung

Schwendi 07353 2941

Burgrieden 07392 914773

Munderkingen 07393 3155

www.metzgerei-sax.de

Angebotswoche: Di., 23.08. - Sa., 27.08.2016 
Angebot nur solange Vorrat reicht- Irrtum vorbehalten

Wochenend-Knüller-Preis: Do./Fr./Sa.:

Krusten-Barten
mit Meersalz und schwarzem Pfeffer gewürzt

kg 7,99 €

Suche 2-Zi.-Wohnung
in Burgrieden und Umgebung zu mieten, 

Tel. 0157 585 024 77 


